
Abbildung Vorderseite: Wappen der Grafen von Herberstein (StLA, Landschaftliche Wappenmatrik)
Abbildung Rückseite: Pettau/Ptuj um 1680 (StLA, Ortsbildersammlung)
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16.00 Uhr:	 Eröffnung 
Hofrat Dr. Gernot Peter Obersteiner,  
Direktor des Steiermärkischen Landesarchivs

Grußworte der Ehrengäste

Vorträge

16.30 Uhr: 	 Gottfried Allmer (Graz): Verwaltungs- 
und Archivgeschichte der Familie Herberstein

16.50 Uhr: 	 Dr. Matjaž Grahornik (Ljubljana/
Laibach): Die Familie Herberstein in der  
Untersteiermark

17.10 Uhr:	 Dr. Branko Vnuk (Ptuj/Pettau):  
Die Burg Oberpettau durch die Jahrhunderte 

17.30 Uhr:	 Priv.-Doz. DDr. Peter Wiesflecker 
(Graz): Große Namen. Die Herberstein-Proskau 
als Erben der Fürsten Dietrichstein

17.50 Uhr:	 „Ein Jahrhundert gelebter und  
bewegter Zeit!“ Hanns Christoph Herberstein und 
Mag. Barbara Schantl im Gespräch mit Kasilda 
Bedenk, prof. Das Gespräch wird begleitet von 
einer Präsentation von Bildern des Künstlers und 
Fotografen Branko Lenart.

Anschließend Empfang

Im Rahmen des Symposions werden ausgewählte 
Archivalien zur Geschichte der Familie Herberstein 
präsentiert.  
Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt vom 
Chor des Klubs slowenischer Studentinnen und 
Studenten.

Aus organisatorischen Gründen ist für die Teilnahme eine 
schriftliche Anmeldung unbedingt erforderlich!  
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldungen bitte bis Dienstag, 26. Mai 2026,
unter E-Mail: landesarchiv@stmk.gv.at bzw.  
Fax: 0316-877-2954
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Kanzlei des Landesarchivs (Tel. 0316-877-4031).

Das Steiermärkische Landesarchiv
und der Verein Österreichisch-slowenische Freundschaft Graz/ 

Društvo Avstrijsko-slovensko prijateljstvo Gradec
laden herzlich ein zum Symposion  

MARTE ET ARTE 
Die Familie Herberstein und die historische Steiermark

sowie zu einem
 

Gespräch mit  
KommR Hanns Christoph Herberstein

anlässlich seines 100. Geburtstages

am Donnerstag, dem 28. Mai 2026,
im Wartingersaal, Landesarchiv,

Graz, Karmeliterplatz 3.


